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Motivation und Ziele
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Motivation
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▪ Im Rahmen der Ausführungsplanung wird 
die Entwurfsplanung zu einer 
ausführungsgeeigneten detaillierten 
Planungsleistung fortentwickelt

▪ Durch die Einführung von Building 
Information Modeling soll die 
Ausführungsplanung digitale Modelle liefern 
und konventionelle Planunterlagen ersetzen

▪ Es existieren keine konkreten 
baurechtlichen Vorgaben für abzuliefernde 
Daten einer Ausführungsplanung 
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Quelle: DETAIL-Fachbuch "BIM - Building Information Modeling | 
Management - Band 2
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Motivation
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▪ Die Auftraggeber-Informationsanforderungen (AIA) 
mit digitalen Lieferanforderungen und dem 
jeweiligen Normkontext sind Basis für die 
Modellprüfung

▪ Die Prüfung der Ausführungsplanung umfasst 
dabei das gesamte Spektrum der von den 
Ausführungsplanern zu erbringenden Leistungen

▪ Modellbasierte Prüfvorgänge lassen sich in eine 
Vollständigkeitsprüfung, Qualitätsprüfung und 
Normkontrollprüfung unterteilen
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Prüfung der baurechtlichen Vorgaben

1. Vollständigkeit
• Fachmodell vorhanden

• Lieferobjekte gem. LOIN umgsetzt

2. Qualität
• Modellqualität, einschl. Maß der 

Kollisionsfreiheit

• Einhaltung der Leistungsbeschreibung

3. Normkonformität
• Einhaltung der Vorgaben der 

Baugenehmigung 

• Einhaltung sonstiger Normen
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Ziele des Forschungsprojektes
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▪ Zusammenstellung, Aufbereitung, 
Formalisierung und prototypische Umsetzung 
von Anforderungen aus rechtlichen und 
technischen Vorgaben für die automatisierte, 
digitale Prüfung von 
Bauwerksinformationsmodellen zum Zeitpunkt 
der Ausführungsplanung (HOAI LP 5)
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Forschungspartner
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▪ Ruhr-Universität Bochum, Lehrstuhl für Informatik im Bauwesen

▪ Schüßler-Plan GmbH

▪ Kapellmann und Partner Rechtsanwälte mbB
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Projektergebnisse
Zusammenstellung und 
Kategorisierung von 
Vorgaben
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Dokumentenkatalog
▪ Projektbetrachtung: Vorgaben aus 

Dokumenten für die Ausführungsplanung

▪ Dokumentensichtung: Systematische 
Kategorisierung, Kommentierung und 
Organisation der Dokumente

▪ Metadatenerfassung: Zentrale Erfassung von 
Metadaten für jedes Dokument

▪ Dokumentenkatalog: Zusammenfassung der 
gesammelten Informationen

▪ Analyse: Anzahl und Art der untersuchten 
Dokumente, Seiten in den verschiedenen 
Dokumententypen

Dokumentenkatalog für die zentrale Erfassung eines Dokuments
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Dokumentenkatalog
Erfassung von LPH5-relevanten Vorgaben

▪ Spalte „Priorität“ zur Bewertung:

▪ Relevanz – objektive und themenorientierte 
Einschätzung vorliegender Dokumente
(bspw. high = explizite Norm, low = ein 
Positionspapier)

▪ Umsetzbarkeit – gibt an, ob ein Dokument 
konkrete modellbasierte Angaben zu 
Informationslieferungen der 
Ausführungsplanung enthält

▪ Auf Basis von Feedback innerhalb des Projekts 
zur genaueren Bewertung eines Dokuments

Bewertung der Priorität eines Dokuments im Dokumentenkatalog
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Dokumentenkatalog

Prozentuelle Verteilung der einzelnen Dokumententypen im 
Dokumentenkatalog, die erfasst und eingebunden wurden
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Auswertung der Dokumenteneinträge

▪ Insgesamt 203 Dokumenteneinträge mit 
7541 Seiten in der Auflistung erfasst

▪ Hier erkennbar:

▪ großer Fokus auf Normen

▪ Forschungsprojekte und Richtlinien 
zweitrangig
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Dokumentenkatalog
Auswertung der Dokumenteneinträge

▪ Insgesamt 203 Dokumenteneinträge mit 
7541 Seiten in der Auflistung erfasst

▪ Hier erkennbar:

▪ großer Fokus auf Normen

▪ Forschungsprojekte und Richtlinien 
zweitrangig

➢ Neben Normen haben Richtlinien und 
Forschungsberichte jedoch einen hohen 
Anteil an der gesamten Seitenanzahl

Anteil die einzelnen Dokumententypen an der gesamten Seitenanzahl
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Dokumentenkatalog
Auswertung der Normen
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Projektergebnisse
Erfassung von Merkmalen 
und Merkmalsgruppen
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Merkmalen und Merkmalsgruppen
DIN EN ISO 23386:2020

▪ Methodik zur Beschreibung, Erstellung und 
Pflege von Merkmalen

▪ Legt Regeln für die Definition von im 
Bauwesen verwendeten Merkmalen und eine 
Methodik für die Erstellung und Pflege solcher 
Merkmale fest

▪ Des Weiteren Managementregeln für die 
Verknüpfung von in miteinander verbundenen 
Datenkatalogen
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Merkmalen und Merkmalsgruppen
DIN EN ISO 23386:2020

▪ Beispiele für Merkmale (grün) und 
Merkmalsgruppen (blau)

▪ Merkmalsgruppen (vom Typ Klasse 
dunkelbau) können Objekttypen 
repräsentieren

▪ Merkmale können beliebig gruppiert werden 
(z.B. nach Leistungsphasen oder 
Regelwerken hellblau)

▪ Merkmalsgruppen können Merkmale erben 
(Betonwand erbt Feuerwiderstands-
klasse F von Wand)
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Extraktion von Merkmalen und Merkmalsgruppen
Ableitung von Anforderungen

▪ Manuelle Bearbeitung und 
Überführung von mehr als 5.000 
Seiten technischen Vorgaben

▪ Definition von vier Farbgruppen 

▪ Merkmalsgruppen (rot)

▪ Merkmale (blau)

▪ Bedingungen (grün)

▪ Werte (gelb)

Extrahierung der Merkmale und Merkmalsgruppen aus Dokumenten
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Erfassung von Merkmalen und Merkmalsgruppen
ISO 23386 konformes Excel-Tool

▪ Initiale Erfassung von Merkmalen und 
Merkmalsgruppen inkl. Generierung 
eines eindeutigen Identifikators

▪ Verschiedene Exportfunktionalitäten 
verfügbar (z.B. BIM-Portal des Bundes)

▪ Generierung von Prüfregeln für 
formale Prüfungen aus den erfassten 
Informationen
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Überführung der Anforderungen in das Excel-Tool zur Erfassung von 
Merkmalen und Merkmalsgruppen
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Auswertung von Merkmalen und Merkmalsgruppen
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= Insgesamt 543 erfasste Merkmalsgruppen = Insgesamt 732 erfasste Merkmale
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Projektergebnisse
Koordination mit anderen 
Akteuren
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Aktivitäten von BIM-Deutschland
Import ins BIM-Portal

▪ Für einen einfachen Import von 
Informationsbedarfen ins BIM-Portal wurde 
ein Datenaustauschformat definiert

▪ Das Schema wurde in Abstimmung mit der 
CEN/TC 442/WG 2 zur prEN 17412-3 
entwickelt
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Aktivitäten von buildingSMART
buildingSMART Data Dictionary

▪ bSDD hat eine Schnittstelle zum 
Import von Daten aus dem BIM-
Portal entwickelt

▪ Aktuell wurden Daten der DIN SPEC 
91400 (Klassifikation nach STLB-
Bau) übernommen

▪ Ein Abgleich der DIN SPEC 91400 
mit den Forschungsergebnissen 
sollte vorgenommen werden

Aus dem BIM-Portal importierte Inhalte im bSDD zur DIN SPEC 91400 
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Aktivitäten von buildingSMART
Use Case Management

▪ Mit dem Use Case Management von 
buildingSMART International (UCM) können 
BIM-Anwendungsfälle zentral gesammelt 
werden

▪ Wenige Anwendungsfälle besitzen detaillierte 
Informationen zu Merkmalen und 
Merkmalsgruppen

▪ Spezielle Anwendungsfälle zur 
Ausführungsplanung sind nicht vorhanden

Inhalte im bS Use Case Management System zum Hochbau
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Aktivitäten des DIN e.V.
Initiative Smart-Standards

▪ In einer digitalen Welt sollten auch 
Regelwerke digital bereitgestellt 
werden, damit eine automatische 
Verarbeitung möglich wird

▪ Wichtig dabei ist die einfache 
Integration und Nutzung von 
Inhalten der Regelwerke in 
entsprechenden 
Anwendungssystemen
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Quelle: IDiS – Szenarien zur Digitalisierung der Normung und Normen (Whitepaper) 
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Aktivitäten des DIN e.V.
Initiative Smart-Standards

▪ Es werden verschiedene Szenarien 
mit unterschiedlichen 
Ausprägungen (Level) von 
digitalen Normen unterschieden

▪ Fast alle DIN-Normen liegen 
schon als maschinenlesbares 
XML-Dokument (Level 2) vor

▪ Im Level 2 fehlen semantische 
Informationen, um eine 
automatisierte Auswertung zu 
ermöglichen
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Quelle: IDiS – Szenarien zur Digitalisierung der Normung und Normen (Whitepaper) 
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Aktivitäten des DIN e.V.
Initiative Smart-Standards

▪ Fokus beim Level 2 liegt auf der 
Nutzung für verschiedene 
Darstellungen (PDF, HTML)

▪ Verweise zwischen Normen 
verfügbar

▪ Ausgesuchte Begriffe (Kapitel 
Begriffe) sind definiert

▪ Eindeutige Identifizierungen 
fehlen jedoch
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Aktivitäten des DIN e.V.
Initiative Smart-Standards

▪ Auf Basis einer XML-Beschreibung können 
automatisiert andere Darstellungsformate 
generiert werden
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Aktivitäten des DIN e.V.
Initiative Smart-Standards

▪ Für maschinenlesebare und interpretierbare 
Inhalte muss eine zusätzliche Annotation von 
Inhalten (Objektklassen, Objekttypen, 
Eigenschaften, Werte und Prüfregeln) 
vorgenommen werden

▪ Hierzu müssen in die XML-Datei des 
Regelwerks zusätzliche Inhalte eingefügt 
werden (Level 3/4)

▪ Hierzu können spezielle Kennzeichnungen 
(Annotation) der NISO Standards Tag Suite 
(STS) verwendet werden

BIM-Prüfregeln - Digital prüfbare Anforderungen für die Ausführungsplanung | Abschlusspräsentation | 16.10.202327 

Quelle: IDiS – Szenarien zur 
Digitalisierung der Normung und 
Normen (Whitepaper) 
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Aktivitäten des DIN e.V.
Initiative Smart-Standards

▪ Beispiel für Level 3/4
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Annotation von Begriffen in Form von Merkmalen und Merkmalsgruppen



Projektergebnisse
Zusammenstellung von 
digital prüfbaren 
Anforderungen für LPH5
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Formale und Fachliche Prüfung
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▪ Regelprüfung

▪ Teilautomatisierte Prüfung auf Einhaltung von Vorgaben und Richtlinien

▪ Überprüfung von geometrischen und alphanumerischen Anforderungen

▪ Formale Prüfung

▪ Einhaltung der Grundanforderungen

▪ Z.B: ordnungsmäßige Attribuierung eines Modells → Existenz eines Merkmals

▪ Fachliche Prüfung

▪ Ordnungsmäßigkeit des Modells

▪ Z.B: fachlich richtige Attribuierung eines Modells → Korrektheit eines Merkmalswerts
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Listenebene 

Prüfung der Mindestbetondeckung
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▪ Überprüfung von Anforderungen an Stahlbetondecken 
nach DIN EN 1992-1-1 

▪ „Digitale Norm“ enthält notwendige Normvorgaben (z.B. 
Mindestwerte & Abhängigkeiten)

▪ Stahlbetonbauteile und Bewehrungsstäbe werden 
separat ausgewählt

▪ Formale Prüfung

▪ Modellobjekte müssen die Merkmale 
Expositionsklasse, Druckfestigkeitsklasse, 
Stabdurchmesser und Anforderungsklasse enthalten

▪ Fachliche Prüfung

▪ Geometrische Prüfung des Abstands zwischen 
Bewehrungsstäben und Betonbauteilen Formular zur Prüfung der Mindestbetondeckung und farbige 

Darstellung der Ergebnisse im Modell

Überführung der DIN EN 1992-1-1 in „Digitale Norm“
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Prüfung der Nutzlasten
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▪ Die Nutzlasten nach DIN 1991 beschreiben die 
Nutzlasten nach Kategorien und Bauteilen unterteilt

▪ Kategorie C für beispielsweise Tische(C1) und 
Bestuhlung(C2)

▪ Flächenlast

▪ Richtwerte, welche auf einer Aufstellfläche der 
Decke, Treppe oder dem Balkon wirken

▪ Punktlast

▪ Richtwerte, welche an einem spezifischen Punkt 
des Objekts Auswirkungen aufzeigen

DIN 1991
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Prüfung der Nutzlasten
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▪ Szenario für die Prüfung

▪ Ein Gebäude über zwei Stockwerke 

▪ Pro Raum wird mit einer festen 
Bestuhlung und Tischen gerechnet

▪ Zusätzlich sind Regale und Tafeln 
modelliert (Klassenzimmer)

▪ Jeder Einrichtungsgegenstand ist 
nach der Kategorie C der Nutzlasten 
zu attribuieren

 

Darstellung des Testmodells für die fachliche Prüfung von Nutzlasten nach DIN 1991 



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Prüfung der Nutzlasten
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▪ Umgesetzt mit dem Format 
OpenBimRL

▪ Formale Prüfung

▪ Umfangreicher Workflow zur 
Filterung vorhandener Werte 
(OpenBimRL Graph)

▪ Fachliche Prüfung

▪ Überprüfen der 
Teilergebnisse im Rahmen 
einer Fallentscheidung
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Prüfung der Nutzlasten
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▪ Ein eigener Raumkörper je 
Einrichtungsgegenstand mit der 
entsprechenden Attribuierung

▪ Identifizierung von 
Einrichtungsgegenständen, welche den 
Angaben der Nutzlasten Kategorie C1 
NICHT entsprechen

▪ Ergebnismengen zur 
Veranschaulichung der bestandenen 
und durchgefallenen Objekte

Darstellung detektierter Bauteile mit abweichender Nutzlast nach Kategorie C1

Nutzlast von 3.5
Vorgabe: 2.0 <= X <= 3.0



Projektergebnisse
Handlungsempfehlungen
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Handlungsempfehlung und Aktualisierungskonzept
Empfehlung zur Vorgehensweise

▪ Hierbei sollen die erforderlichen Schritte, 
Akteure, Meilensteine und weitere Aspekte in 
einer Handlungsempfehlung im Sinne eines 
Erstellungs- und Einführungsprozesses einer 
Prüfregel-Syntax dargestellt werden

Aktualisierungskonzept

▪ Aus der Aktualisierung von Vorgaben und ihrer 
Anforderungen ergibt sich auch ein etwaiger 
Anpassungsbedarf an Prüfregeln. Deshalb soll 
ein Konzept für die Aktualisierung entwickelt 
werden.

Vorgehensweise zur Erstellung von digitalen Prüfregeln
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XML (eXtensible Markup Language) 
Allgemein

▪ Daten speichern, transportieren und teilen

▪ Software und Hardware unabhängig

▪ Für Mensch als auch für Maschine lesbar

▪ Auszeichnungssprache ähnlich zu HTML

▪ XML → was sind die Daten?

▪ HTML →  wie sehen die Daten aus?

▪ XML keine vordefinierten Tags

▪ Nutzung des NISO Standard Tag Suites (STS)
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Rich Site Summary (RSS)
Änderungen auf Webseiten

City GML
Virtuelle 3D-Stadtmodelle

LandXML
Datenaustausch Tiefbau 
und Vermessung

SVG
Vektorgrafiken
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NISO Standards Tag Suite (STS)
▪ XML-Format für die Veröffentlichung und den 

Austausch von Volltextinhalten und Metadaten 
von Normen

▪ Mehr als 100 Elemente

▪ Sehr wichtig sind Definitionen

▪ Eigene Ergänzungen möglich
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Beispiel NISO STS
Texte

▪ Aufteilung in Kapitel und Paragraphen
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<sec id="f1a8585a-1ead-4541-8f84-69e40d7f5e89" sec-type="scope">
 <label>1</label>
 <title>Begriffe, Definitionen, Abkürzungen und Symbole</title>
 <p>In diesen Richtlinien werden folgende Begriffe, Definitionen, Abkürzungen und Symbole verwendet:</p>
 <p><bold>Beurteilungspegel <italic>L<sub>r</sub></italic></bold></p>
 <p>Der Beurteilungspegel <italic>L<sub>r</sub></italic> in dB entspricht bei Straßenverkehrsgeräuschen dem Mittelungspegel 

 nach DIN 45641 (energieäquivalenter Dauerschallpegel). 
 Dabei ist der Mittelungspegel der zeitliche Mittelungspegel des A-bewertete Schalldruckpegels (s. DIN 1320). 
 Durch die A-Bewertung wird die frequenzabhängige Empfindlichkeit des Gehörs berücksichtigt. 
 Der Mittelungszeitraum erstreckt sich für den Tag über die 16 Stunden von 06.00 bis 22.00 Uhr und 
 für die Nacht über die 8 Stunden von 22.00 bis 06.00 Uhr. Für den Mittelungszeitraum „Tag“ 
 wird der Beurteilungspegel mit L<sub><italic>r</italic>,T</sub>, für den Mittelungszeitraum „Nacht“ mit 
 L<sub><italic>r</italic>,N</sub> bezeichnet.</p>

 <p><italic>Anmerkung: In diesen Richtlinien wird nur mit A-bewerteten Schallpegeln gerechnet und deshalb 
 zur Vereinfachung am Symbol „L“ der Index „A“ fortgelassen. Ebenso wird der Zusatz „(A)“ bei der dB-Angabe weggelassen. 
 Die dB-Angabe in den Gleichungen entfällt.</italic></p>

 <p><italic>Anmerkung: Ein Vergleich von Messwerten mit den nach diesen Richtlinien berechneten Beurteilungspegeln ist nicht 
 ohne weiteres möglich. Messungen unterliegen zahlreichen Einflussfaktoren, unteranderem Witterungseinflüssen und 
 Verkehrsbelastungsschwankungen und stellen lediglich Momentaufnahmen dar. 
 Da sich derartige Einflüsse auf das Messergebnis nicht ausschließen lassen, ist eine Gleichbehandlung aller ärmbetroffenen 
 nicht gewährleistet. Zudem können Messungen zukünftige Verkehrsbelastungen nicht abbilden.</italic></p>

</sec>
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Teil-automatisierte Generierung von Prüfregeln
Erstellung Datengrundlage (1)

▪ Ausgangspunkt Normdokument Level 1/2

▪ Händische Markierung im PDF

▪ Klassen/Gruppen

▪ Eigenschafen/Merkmale

▪ Eigenschaftswerte

▪ Beziehungen

▪ Überführung der Ergebnisse in Excel-Tool

Überführung der Anforderungen in das Excel-Tool zur Erfassung 
von Merkmalen und Merkmalsgruppen
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Teil-automatisierte Generierung von Prüfregeln
Erstellung Datengrundlage (2)

▪ Export in ISO 23386 konforme XML-Datei

▪ Informationselemente erhalten GUID

▪  GUID-Format 8-4-4-4-12

▪ Nacharbeiten der XML-Datei

▪ Symbolzuordnung

▪ Felder/Arrays

▪ Zusätzliche Sprachen

▪ Import in Datenbank

▪ Validierung

▪ Speicherung als RDF-Graph

Schematische Darstellung des Teilprozesses zur Schaffung einer Datenbasis 
aus Merkmalen und Merkmalsgruppen
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Teil-automatisierte Generierung von Prüfregeln
Ableitung von Prüfregeln

▪ Informationsbedarfstiefe als LOIN definieren

▪ Ableitung von Regeln für formale Prüfung

▪ Erstellung fachlicher Prüfregeln aus

▪ Eigenschaftswerten

▪ Berechnungen

▪ Geometrischen Informationen

Schematische Darstellung des Teilprozesses zur Ableitung von Prüfregeln für 
die formale und fachliche Prüfung
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Aktualisierungskonzept
Grundlagen

▪ Aktualisierung von Normen und Standards

▪ Grenzwerte

▪ Verfahren

▪ Wertebereiche

▪ Aktualisierung von

▪ NISO-STS-XML

▪ Merkmalsdatenbank

▪ Überarbeitung an Normdokument in Level 4

▪ Management Regeln der ISO 23386 Überarbeitung einer Norm im NISO-STS-XML-Format
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Vorbereitung Aktualisierungskonzept
Ableitung von Prüfregeln

▪ Bereitstellung der Norm als NISO-STS-XML

▪ Einpflegen der GUIDs in NISO-STS-XML

▪ Identifizierung von Informationselementen

▪ Änderungstracking möglich

▪ Überarbeitung einer Norm

▪ Betroffene Informationselemente markieren

▪ Automatische Aktualisierung

▪ Datengrundlage

▪ Prüfregeln

Schematische Darstellung für die Vorbereitung eines teilautomatisierten 
Versionierungskonzeptes für Normen und Standards
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Ableitung von Prüfregeln

▪ Bereitstellung der Norm als NISO-STS-XML

▪ Einpflegen der GUIDs in NISO-STS-XML

▪ Identifizierung von Informationselementen

▪ Änderungstracking möglich

▪ Überarbeitung einer Norm

▪ Betroffene Informationselemente markieren

▪ Automatische Aktualisierung

▪ Datengrundlage

▪ Prüfregeln

Vorbereitung Aktualisierungskonzept

Abbildung: Schematische Darstellung für die Vorbereitung eines 
teilautomatisierten Versionierungskonzeptes für Normen und Standards
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Aktualisierungskonzept
Änderung

NISO-STS-XML: Dokumentation über 
<version>-Element

Merkmalsdatenbank: Nummer der 
Überarbeitung anpassen

Deaktivierung

NISO-STS-XML: Dokumentation über 
<tbx:note>-Element mit Status und 
Begründung

Merkmalsdatenbank: Status wird auf 
inaktiv gesetzt

Schematische Darstellung der Änderung
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Schematische Darstellung der Deaktivierung



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Aktualisierungskonzept
Ersatzvornahme
▪ Erstellung und Deaktivierung
▪ Semantische Änderung

NISO-STS-XML: Verweis auf Ersetzung mit 
<tbx:note>-Element

Merkmalsdatenbank: Verweis auf neues 
Informationselement (IE) über Attribut 
Replaces

Schematische Darstellung der Ersatzvornahme (oben) und Bespielvermerk aus 
der NISO-STS (unten)
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Aktualisierungskonzept
Fragmentierung
▪ Deaktivierung eins IE und Schaffung 

mehrerer neuer IEs

Zusammenführung
▪ Deaktivierung mehrerer IE und Schaffung 

eines neuen IEs

▪ Inhaltliches Vorgehen identisch zu

▪ Ersatzvornahme

▪ Deaktivierung

Schematische Darstellung der Fragmentierung (oben) und der 
Zusammenführung (unten)
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Voll-automatisierte Generierung von Prüfregeln
Erstellung Datengrundlage

▪ Ausgangspunkt Normdokument Level 1/2 

▪ Vorverarbeitung der PDF-/XML-Dateien

▪ Auslesen textueller Informationen

▪ Bereitstellung als Plain-Text

▪ Schreibgeschütze PDF-Dokumente schwer 
verarbeitbar

▪ Analyse der Texte mit NLP

▪ Extraktion von Informationselementen

▪ Import in Datenbank
Schematische Darstellung des Teilprozesses zur automatischen Extraktion von 
Merkmalen und Merkmalsgruppen
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Voll-automatisierte Generierung von Prüfregeln
Exkurs Natural Language Processing (NLP)

▪ Komplexe Verfahren benötigen Vorverarbeitung

▪ Part-Of-Speech Tagging

▪ Lemmatisierung

▪ …

▪ Analyse über Named Entity Recognition (NER)

▪ Extraktion von Entitäten

▪ Zuweisung zu vorgegebenen Klassen

▪ Erfordert großes Maß an Trainingsaufwand
Das Natural Language Processing bildet die Schnittmenge zwischen der 
künstlichen Intelligenz und der Computerlinguistik

BIM-Prüfregeln - Digital prüfbare Anforderungen für die Ausführungsplanung | Zwischenpräsentation | 16.10.202352 



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Voll-automatisierte Generierung von Prüfregeln
Ableitung von Prüfregeln 

▪ Informationsbedarfstiefe als LOIN definieren

▪ Automatisches Ableiten von Prüfanforderungen an

▪ Wertebereiche/Einheiten

▪ Enumerationen

▪ Felder/Arrays

▪ Generierung von formalen Prüfregeln und 
Erzeugung fachlicher Prüfregeln aus 

▪ Eigenschaftswerten

▪ Berechnungen

▪ Geometrischen Informationen

Schematische Darstellung des Teilprozesses zur automatischen Ableitung von 
Prüfregeln für die formale und fachliche Prüfung
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Fazit
Standardisierungs-
empfehlungen



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Die HOAI – Die Leistungsbeschreibung der 
Ausführungsplanung

55 

▪ Die Kernbestandteile von Leistungsbeschreibungen für eine Ausführungsplanung sind in den 
Leistungsbildern der HOAI enthalten. Allen dort geregelten Objekt- und 
Fachplanungsleistungen sind Ausführungsplanungsanforderungen zugeordnet

▪ Aber: Die Leistungsbilder der HOAI haben keine Normqualität

▪ D.h. die Anforderungen gelten nur dann, wenn die Vertragsparteien eine Ausführungsplanung 
nach dem jeweiligen HOAI-Leistungsbild vereinbart haben

▪ HOAI unterscheidet zwischen Grundleistungen und Besonderen Leistungen

▪ Vertragsmuster (z.B. RBBau) enthalten teilweise abweichende Regelungen 

Was zur Ausführungsplanung gehört, kann nicht abstrakt festgelegt werden, sondern ist 
abhängig von der jeweiligen Vertragsgestaltung 
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Keine einheitliche Ausführungsplanung 

56 

▪ Die Anforderungen an die Ausführungsplanung können abhängig von 
jeweiligen Vertragsregeln für das einzelne Bauobjekt 
unterschiedliche Inhalte aufweisen

▪ Die Anforderungen an die Ausführungsplanung hängen auch von der 
jeweiligen Planungsaufgabe und dem zu planenden Objekt 
(Projekttypologie) ab 

▪ Für den Bau eines Einfamilienhauses gelten andere Baunormen 
als für einen Sonderbau oder ein Hochhausprojekt 

▪ Keine abschließende Aufzählung von Anforderungen für eine 
Ausführungsplanung eines Bauprojektes möglich
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Leistungsbilder der HOAI für Digitalisierung nicht 
geeignet

57 

▪ Die HOAI-Leistungsbilder sind teilweise tätigkeitsorientiert aufgebaut und beschreiben 
Planungsergebnisse generisch (keine detaillierten Lieferobjekte)

▪ Die HOAI-Leistungsbilder ziehen für die Detaillierungstiefe der planerischen Ausarbeitung 
lediglich bestimmte Maßstäbe wie 1:50 bis 1:1 heran

 → Datenanforderungen fehlen 

▪ Beschreibung mittels Maßstäben ist durch die digitale Modellierungspraxis überholt

▪ Für die Anforderungen an die digitalen Planungsergebnisse werden modifizierte Leistungsbilder 
empfohlen

▪ Vgl. BIM für Architekten der BAK und AHO Heft Nr. 11
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Status quo zu den Leistungsbildern der Planung

58 

▪ Die HOAI-Leistungsbilder der Planung enthalten eine Vielzahl von Planungsanforderungen, die auch 
Koordinations- und Integrationsaufgaben, Terminplanungs- und Kontrollaufgaben beinhalten und 
die sämtlich für digitale Prüfregeln relevant sind

▪ Die HOAI-Leistungsbilder enthalten nicht alle Planungsdisziplinen und keine bindenden Vorgaben 
für Planungsergebnisse

▪ In den HOAI-Leistungsbildern werden lediglich allgemeine Anforderungen an zu liefernde 
Planungsergebnisse benannt; die konkrete Benennung von Lieferobjekten fehlt

▪ Die HOAI-Leistungsbilder enthalten keine Datenanforderungen an abzuliefernde 
Planungsergebnisse; Diese müssen zudem vertraglich vorgegeben werden

▪ Außerdem bestimmen weitestgehend vertragliche Regelungen, abhängig auch von dem zu 
planenden Objekt, die Planungspraxis
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Baurechtliches Fazit (1)

59 

▪ Es gibt nicht die Ausführungsplanung; die Ausführungsplanung hängt ab:

▪ vom Projekttyp, 

▪ von Genehmigungsanforderungen und sonstigen normativen 

Rahmenbedingungen und der jeweiligen Planungsschnittstelle 

▪ von den vertraglichen Anforderungen an zu erstellende Datenmodelle 

▪ Die Ausführungsplanung kann einen ganz unterschiedlichen Inhalt haben 

▪ Grad der Modellierungstiefe und Datenanforderung/Datenhaltung sind in den 

Leistungsbildern der HOAI kaum enthalten

▪ LB müssen für digital verarbeitbare Ausführungsplanung ergänzt werden 

(Anforderungen an Lieferobjekte / Beschreibungen abzuliefernder Daten)

▪ Lediglich Kernbestandteil der Informationen kann Gegenstand digitaler 

Prüfmodelle sein 
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Baurechtliches Fazit (2)

60 

▪ In Zukunft müssen Planungsleistungen zunehmend durch die 
Benennung von konkreten Lieferobjekten und Datenanforderungen 
(LOIN) bestimmt werden

▪ Anforderungen an eine Ausführungsplanung können bei Vorgabe 
bestimmter Datenanforderungen (LOIN) einer digitalen Prüfung 
zugeführt werden 

▪ Viele normative Vorgaben aus technischen Normungen können in 
entsprechende Anforderungen und Prüfregeln übersetzt werden 

▪ Ein Modell wird allerdings nie alle Anforderungen an eine 
Ausführungsplanung vollständig abdecken können

▪ Die digitale Modellprüfung beschränkt sich daher auf eine nicht 
abschließende Prüfung von Modellen in wesentlichen 
Planungsbereichen der Ausführungsplanung
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Standardisierungsempfehlungen 1

61 

Leistungsbilder der Planung

▪ Die Leistungsbilder der Planung, insb. der Ausführungsplanung, müssen für die digitale 
Planungs- und Bauwirtschaft weiterentwickelt werden

▪ Lieferobjekte und dazugehörige Datenanforderungen (LOIN) müssen den zu liefernden 
Planungsergebnissen zugeordnet werden

▪ Dabei sind die unterschiedlichen Leistungsphasen und Objekttypologien zu berücksichtigen

▪ Zukünftig werden Leistungsbilder der Planung vornehmlich nur noch in Datenbankform 
entwickelt werden können

▪ Schon jetzt kann die Planung mit BIM bei unterschiedlichen Anwendungsfällen nur noch in 
dieser Form sinnvoll beschrieben werde
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Standardisierungsempfehlungen 2

62 

▪ Datenvorgaben in der Form von LOIN können unterschiedliche regelprüfbare Anforderungen 
enthalten:

▪ Anforderungen an Planungsobjekte/-modelle – digitale formale Prüfung

▪ Katalog der zu liefernden Daten – digitale formale Vollständigkeitsprüfung

▪ Datenanforderungen an Lieferobjekte der Planung mit Inhalten aus der technischen Normung 
(VOB/C oder DIN oder VDI-Richtlinien) – fachlicher Prüfregeleinsatz

▪ Voraussetzung ist, dass die LOIN die jeweiligen technischen Normen in Bezug nehmen
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Standardisierungsempfehlungen 3

63 

▪ Digitale Prüfregeln können bei Prüfung der Ausführungsqualität (z.B. zu Abnahmezeitpunkt) eingesetzt 
werden

▪ Neben der Prüfung der Planungsqualität steht in diesem Projektstadium die Ausführungsqualität im 
Vordergrund

▪ Gegenstand der digitalen Prüfregeln ist dann der Abgleich des Ausführungsplanungsmodells mit einem as-
built-Modell

▪ Die LOIN für das abzuliefernde as-built-Modell müssen über die für die Ausführungsplanung maßgeblichen 
Datenanforderungen folgende Prüfungsgrundlagen enthalten:

▪ Nachweise der eingebauten Materialien, etwa anhand von CE-genormten Bauteilen

▪ Abgleich von Nachweisen, etwa über Funktionsprüfungen

▪ Schnittstellen zum Mengenmanagement
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Standardisierungsempfehlungen 4

64 

▪ Die heutige Regelungsdichte in komplexen demokratischen Gesellschaften macht es für jeden Normgeber 
schwieriger, eindeutige und digitalisierbare Normvorgaben für die Gesellschaft zu definieren

▪ Zumeist behilft sich der Gesetzgeber mit Generalklauseln, die nicht mit digitalen Prüfregeln prüfbar sind

▪ Technischer Normung, die übergeordnete Normgebungen umsetzt, kommt zunehmende Bedeutung zu

▪ Für die technische Normung sollte einheitlich vorgegeben werden, dass digital verarbeitbare Anforderungen 
beschrieben werden

▪ Die digital prüfbaren Inhalte sollten maschinenlesbar aufbereitet werden 

▪ Alle Normverknüpfungen sollten einem einheitlichen Verweisungs- und Aktualisierungskonzept unterliegen

▪ Die Grundanforderungen sollten einheitlich für alle technischen Normgeber vorgegeben werden (einheitliche 
Formate)
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